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r 509 Halle a d Saale Montag den 31 Oktober 1892
Kaiſerworte in Wittenberg

In der Nacht zum 31 Oktober 1517 ſoll Kurfürſt Friedrich
der Weiſe im Traume einen Mönch ehrbaren Angeſichts geſehen
haben der etwas an die Schloßkirche zu Wittenberg ſchreibe
mit ſo langer Feder daß ſie bis Rom reichte einem Löwen
der dort ſaß durch das Ohr ging und an die dreifache Krone
ſtach ſo daß dieſe vom Haupte des Papſtes zu fallen drohte
Der Mönch habe auf Befragen erklärt dieſe Feder ſei von
einer hundertjährigen Gans und einer ſeiner Schullehrer habe
ſie ihm verehrt Dieſen Traum habe der Kurfürſt ſofort nach
dem Erwachen niedergeſchrieben und erklärt er werde ihn nicht
vergeſſen und wenn er noch tauſend Jahre leben follte
Obwohl aber dieſer Bericht angeblich auf Spalatin den ver
trauten Hofprediger des Kurfürſten er ſo ſind doch
gegen ſeine Geſchichtlichkeit ſo viele Bedenken geltend gemacht
worden daß man denſelben der Legende hat zuweiſen müſſenNun auch Legenden ſind rrie und weſen manchmal den

Nagel ſo ſicher und feſt auf den Kopf wie Luther s Hammer
als er am Morgen nach jenem erſtaunlichen Traume das welt
geſchichtliche Blatt Disputation des Theologen
D Martin Luther zur Erklärung der Kraft der
Abläſſe an die Thür der Schloßkirche anheftete Dem
Papſt Löwen iſt die e Feder wirklich durch das Ohr ge
drungen und die dreifache Krone hat ſeitdem nie wieder recht
feſt ſitzen wollen

Was Wunder daß in dieſen Tagen nach der glücklichen
Vollendung des Erneuerungsbaues aller Welt Augen ſich nach
der klaſſiſchen Stätte richten welche die erſte kühne That des
unvergleichlichen Mannes ſah den ſein Schickſal aus einem
Mönche wie viele waren zu einem Reformator wie ſonſt keiner
iſt gemacht hat Ein altes in doppeltem Sinne lapidares
Sprichwort ſagt Wenn die Menſchen ſchweigen ſo werden die
Steine reden Ja die Mauern und Pfeiler die Gewölbe und
Thürme die Standbilder und Zierrathen der Mutterkirche der
Reformation reden eine gewaltige Sprache ſie reden von der
Vergangenheit welche den welterſchütternden Kampf des
Gewiſſens der Wahrheit und der Freiheit gegen die Tyrannei
und das Verderben Roms aufnahm und von der Gegenwart
welche das heilige Erbe des ſechszehnten Jahrhunderts in
Ehren hält und ſeinen Segen künſtigen Geſchlechtern un
geſchmälert erhalten will Und würde kein Wort geſprochen
am heutigen 31 Oktober in der wittenberger Lutherkirche
erſchallte keine Predigt erklänge kein Trutz und Andachtslied
wirbelten nicht die Pauken und ſchmetterten nicht die Trompeten
die Steine würden doch reden von Gottes Reich auf Erden
und ſeiner unverwüſtlichen Herrlichkeit auf deutſchem Boden

Allein warum ſollten die redebegabten Menſchen am großen
Gedenktage ſich beſchämen laſſen von den ſtummen Steinen
Es läßt ſich erwarten daß unter dem Eindrucke des welt
geſchichtlichen Tages manch geiſtvolles kräftiges zündendes
Wort werde geſprochen werden Verfammeln ſich doch Fürſten
und Geſandte weltliche und geiſtliche Würdenträger Profeſſoren
und Bürgermeiſter Prediger und Laien an ihrer Spitze der
Kaiſer des neu erſtandenen Reiches der es als ernſte Regenten
pflicht erkannt hat das von ſeinen Vätern begonnene Werk
herrlich und künſtreich zu vollenden Dem greiſen Kaiſer
Wilhelm I war es nach der Zahl ſeiner Jahre nicht beſchieden
dieſen Tag zu ſehen Seinem Sohne Friedrich III hätten
wir gern vergönnt ſich der Vollendung des Werkes zu freuen
das er mit ſo viel Eifer Hingebung und Geſchmack gefördert
hatte Mit tiefer Wehmuth gedenken wir gerade heute ſeiner
der es ſich nicht würde haben nehmen laſſen inmitten der deutſchen
Fürſten und Volksvertreter vor den lauſchenden Ohren
geſammten proteſtantiſchen Welt Worte zu reden die wie
zündende Funken über den Erdkreis hingefahren wären

Ob Kaiſer Wilhelm II ſich bewogen finden wird im Sinne
ſeiner erlauchten Vorfahren Weiheworte in den erneuten Hallen
zu ſprechen Warten wir ab was die perſönliche Stimmung
und die Regierungsweisheit ihn wird reden oder verſchweigen
heißen

Inzwiſchen ſei es erlaubt an dieſer Stelle an die Anſprache ſich
zu erinnern welche am 13 Sept 1883 bei Gelegenheit der
Einweihung der Lutherhalle in Wittenberg der damalige Kron

maßen

Nachdem ich eben in ernſter Sammlung am Grabe unſeres
großen Reformators geweilt betrete Jch nunmehr die Stätte
in welcher der glaubensſtarke Mann in raſtloſer Arbeit die
Wege ſuchte auf denen er freudigen Muthes vorwärts ſchritt
zu ſeiner großen weltgeſchichtlichen That

Beauftragt Se Mäjeſtät bei dem heutigen Feſtgottesdienſte
zu vertreten ſoll es in Luthers Wohnhaus Mein erſtes ſein
die Worte zu verleſen welche der Kaiſer und König aus Anlaß
dieſer Feier an mich erlaſſen hat

Jn den Tagen vom 12 bis 14 Sept d J ſoll in
Wittenberg eine Lutherfeier abgehalten werden welche durch
das Herannahen des 400jährigen Gedächtnißtages von Luthers
Geburt veranlaßt iſt Die an Mich gerichtete Bitte perſön
lich dabei zu erſcheinen habe ich nicht gewähren können Jch
empfinde aber als evangeliſcher Chriſt und als oberſter Jn
haber des Kirchenregiments lebhafte Theilnahme für jede
derartige Feier bei welcher das evangeliſche Bekenntniß un
geſchwächten Ausdruck ſindet Auch würdige Jch vollauf den
reichen Segen welcher für unſere theure evangeliſche Kirche
davon ausgehen kann daß ihre Glieder aller Orten an das
große Erbe und die edeln Güter erinnert werden welche
Gott der Herr durch die Reformation uns beſcheert hat
Zumal in Witkenberg dem nächſten Schauplatz von Luthers
gewaltigem und gottgeſegnetem Wirken möchte Ich bei
ſolchem Feſte nicht unvertreten ſein umſoweniger als daſſelbe

prinz Friedrich Wilhelm gehalten hat Sie lautet fotender e ntr bei den Kaerdhen Majeſtäten die Frühſtückstafel

und Liebden Meine Vertretung bei dem bezüglichen Feſt
gottesdienſt hierdurch übertragen Zu Gott dem Herrn aber
flehe Jch daß die bevorſtehenden Lutherfeſte gereichen mögen
zur Weckung und Vertiefung evangeliſcher Frömmigkeit zur
Wahrung guter Sitte und zur Befeſtigung des Friedens in
unſerer Kirche

Schloß Babelsberg den 25 Auguſt 1883
Wilhelm

Jn ſinniger Weiſe ſind in dieſen Räumen aus den Tagen
der Reformation Andenken aller Art vereinigt deren Ver
mehrung und Vervollſtändigung Jch glücklichen Fortgang
wünſche Denn unſer Volk kann nicht oft und nicht
lebhaft genug an die Segnungen erinnert werden
welche es dem Manne verdankt deſſen Namen
dieſe Halle trägt Wer gedächte nicht hier und
heute deſſen was Martin Luther s Geiſt und
Wirken auf mehr als einem Gebiete deutſch
nationalen Lebens für uns erworben hat

Möge dieſe ſeinem Gedächtniſſe gewidmete Feier uns eine
heilige Mahnung ſein die hohen Güter welche die Reformation
uns gewonnen mit demſelben Muthe und in demſelben Geiſte
zu behaupten mit dem ſie einſt errungen worden ſind Möge
ſie insbeſondere uns in dem Entſchluſſe befeſtigen alle Zeiten
einzutreten für unſer evangeliſches Bekenntniß und
mit ihm für CGewiſſensfreiheit und Duldung Und
mögen wir ſtets deſſen eingedenk bleiben daß die Kraft
und das Weſen des Proteſtantismus nicht im Buch
ſtaben beruht und nicht in ſtarrer Form ſondern
in dem zugleich lebendigen und demüthigen
Streben nach der Erkenntniß chriſtliche r
Wahrheit

Jn dieſem Sinne begrüße ich den heutigen und die noch
folgenden Luthertage mit dem innigſten Wunſche daß ſie bei
tragen mögen unſer proteſtantiſches Bewußtſein zu ſtärken
unſere deutſche evangeliſche Kirche vor Zwietracht zu bewahren
und ihren Frieden feſt und dauernd zu begründen

So ſprachen im Jahre 1883 die beiden erſten Kaiſer des
neuen Deutſchen Reiches evangeliſche Fürſten und proteſtantiſche
Männer vom Scheitel bis zur Zehe Möge ein gütiges
Geſchick uns heute ähnliche Worte hören laſſen aus dem Munde
Sr Majeſtät des re Kaiſers in deſſen Hände die

Vorſehung einen Theil der Verantwortung gelegt hat für das
Beſtehen und die geſunde Fortentwickelung des Proteſtantismus
der das Reich Gottes baut in Geiſtesklärheit und Gewiſſens
freiheit und der dadurch zugleich dem Deutſchen Reiche der
feſteſte Hort ſeiner Größe und Herrlichkeit iſt

e Deutſches Reich
Berlin 29 Okt S M der Kaiſer wurde heute abend bei

der Rückkehr aus Liebenberg auf dem Stettiner Bahnhofe vom
Kronprinzen von Schweden und dem Herzog von York begrüßt
Die beiden Gäſte des Kaiſers begleiteten S M im kaiſerlichen
Sonderzuge nach Potsdam wo ſie für die Dauer ihres Beſuches
am hieſigen Hofe im Neuen Palais Wohnung nehmen Der
Kaiſer ſagte auf dem Drabtwege die Theilnahme an der Hochzeits
feier des rumäniſchen Kronprinzen in Sigmaringen am 10 Jan
zu Die Kaiſerin n geſtern nachmittag die Gemahlin
des bisherigen Botſchafters OeſterreichUngarns am hieſigen Hofe
Gräfin Szechenyi vor deren Abreiſe Prinz Heinrich trifft
von Kiel kommend morgen hier ein um die Majeſtäten am
Montag nach Wittenberg zu begleiten Der Regent von
Braunſchweig Prinz Albrecht trifft ebenfalls am Sonntag
aus Braunſchweig hier ein um am Montag früh den Kaiſer den
Großherzog von Heſſen den Kronprinzen von Schweden und
den Herzog von York zur Feſtfeier nach Wittenberg zu begleiten

30 Okt Heute früh kam S M der Kafſer vom Kron
prinzen von Schweden und vom Herzog vön York begleitet mit
dem fahrplanmäßigen Zuge um 9 Uhr nach Berlin und begab
ſich nach der neuerbauten DomJnterims Kirche Die Feier fand
im Hinblick auf den Jnterimscharakter des Gotteshanſes in
ſchlichtem Rahmen ſtatt Die Weihe vollzog Hofprediger Vieregge
die Feſtpredigt hielt Hofprediger Kritzinger Gebet und Segen
ſprach Hofprediger Faber Nach Einweihung der Kirche begab
ſich der Kaiſer auf kurze Zeit in das königliche Schloß um den
Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegenzunehmen Um
12 Uhr 20 Min kehrte der Monarch wieder nach der Wildpark
ſtation und von dort nach dem Neuen Palais zurück wo um

ſtattfa

Daß der Kolonialrat h in ſeiner letzten Sitzung am
Freitag mit dem ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiete ſich
beſchäftigte iſt an dieſer Stelle berichtet worden Der Kolonial
rath faßte dem ReichsAnz zufolge einige Beſchlüſſe denen
wir das Folgende entnehmen

Einklange mit den in der vorigen Seſſion gefaßten Beſchlüſſen

ſchäftsbetriebe in den deutſchen SchutzgebietenKonzeſſion indeß ertheilt worden iſt ſieht der Koloniateats ſich

m e er rund ſo weit der ihm zur Berathung vorgelegte Etat für SüdweſtAfrika dazu Anlaß bietet faßt er Wigenre vent
Der Kolonialrath hält auch im Hinblick auf das neuerdings

unter dem Schutze des Reiches geſtellte OtaviLand eine baldige
bedeutende Verſtärkung der Schutztruppe für unnm
aängtich geboten e a u2 Der Kolonialrath erſucht die Regierung die Mittel zur

nen S ter ſo weit ſeine Erhöhung des
ür Sü

über den Nähnten einer blos lokalen Feier hinausragt Demzufolge will Jch Eurer Kaſſerlichen ſragt
und Königlichen Hoheit

e

eine der beiden von ihr entſendeken Expeditionen mögli 3 T

Die ſogenannte Damaraland Kon zeſſion ſteht nicht im

Nachdem die

formell außer ſtande auf den Jnhalt derſelben durch ſeine Rath
ß zu üben Bezüglich der Ausführung

zuſchuſſes weſt Afrika nicht für angezeigt gehalten wird d 8 vermiedendurch Vermehrung dert eignen a len ne h e abfällige Ka
beſchaffen und zu dieſem Zwecke ſowohl die Einführung einer Kaiſers am 18 auf dem
Abgabe W ne der anſäſſigen Bevölkerung als den gerichtet geweſen zu ſein Sie haben wederErwerb und die Vert rthung von Rländereien in Erwägung erzne er andernberufe

und wenn irgend thunlich ſchon vor Ablauf eines Jahres die
ihr nach Art 9 der Konzeſſion unentgeltlich überlaſſene Boden
fläche ausſuche und bezeichne damit die Regierung die üb
Theile des Otavi Landes als Kronländereien ſchon vor Ablauf
von drei Jahren verkaufen oder verpachten kann

3 Der Kolonialrath erſucht die Regierung ferner die Grenze
zwiſchen OtaviLand und HereroLand ſo feſtzuſetzen daß der
Breitengrad von Groot Fontain 19 Grad 30 Min ſüdl Br
die ſüdliche Grenze des OtaviLandes bildet und zugleich Vor
ſorge zu treffen daß die ſüdlich gelegene Gegend einſchließlich
der Umgebung des Waterberg für deutſche Beſiedelung
gehalten wird ſie wolle zu gleichem Zwecke auch andere
des Schutzgebietes namenlklich in der Gegend von Gobabis ferner
im Gebiet der rothen Nation von Hoachanas und weiter ſüdlich
an ſich bringen und deutſchen Anſiedlern zu billigen Preiſen
überlaſſen ſowie den in dieſen Theilen bereits angeſtedelten
oder ſich in Zukunft anſiedelnden deutſchen Einwanderern die
ſelben Vergünſtigungen ſchon jetzt zuſichern welche den Anſied
lern im Gebiet der South Weſt African Company durch Artikel
11 der Konzeſſion eingeräumt ſind
Jn Leipzig hielt am Sonnabend der Vorſtand der Deutſchen

Kolonialgeſellſchaft unter dem Vorſitze des
n eine ſehr zahlreich beſuchte Sitzung ab

n der hierauf folgenden öffentlichen Verſammlung hielt
Miſſionsdirektor Wangemann einen Vortrag über den An
fang und Fortgang der neueſten Unternehmungen der Berliner
Miſſionsgeſellſchaft in Süd und OſtAfrika Dr Zintgraff
ſprach über die derzeitigen rm im Hinterlande von
kamerun und Hauptmann Richelmann über die Stationen
im Jnnern von Oſtafrika

Geſtern am Sonntag wurde in der Vorſtands Si der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft der Voranſchlag für das Jahr
1893 genehmigt der mit 115,000 Mark ſich ausgleicht Hierauf
wurde beſchloſſen der Regierung die ſchleunige Jnangriffnahme von Vorkehrungen zur Sicherung
der Hinterländer von Kamerun und Togo zu em
pfehlen Jn einem weitern Beſchluſſe wurde die Ausdehnun
der deutſchen Schutzherrſchaft in Südweſtafrika mi
Freuden begrüßt anderſeits aber das Bedauern der Geſell
ſchaft darüber ausgeſprochen daß den der SouthWeſtAfrican
Company im Gebiete von Damarga Land verliehenen
e nicht vergleicheuswerthe Verpflichtungen

ehen
Als Ort für die Abhaltung der nächſten General

verſamm lung wurde Frankfurt am Mäain gewählt

Die ſozialdemokratiſche mannheimer Volksſtimme ver
öffentlicht einen ihr dürch Zufall in die Hände gerathenen
vertraulichen Erlaß des kommandirenden Generals des zweiten
Königlich bayriſchen Armeecorps des General Lieutenants
von Parſeval vom 20 Oktober 1890 in betreff der Be
handlung der Untergebenen Jn dieſem t tückewird zunächſt bemerkt daß in der letzten Zeit Diederg el

von Mißbrauch der Dienſtgewalt dem Generalkomimändo zur
Anzeige gekommen ſeien und weiter betont daß unter den von
Unteroffizieren veranlaßten Fällen zum Theil eine ungemein
rohe Sinnesart der Beſchuldigten und eine faſt gewohnheits
mäßige brutale Behandlung der Untergebenen ſeitens dieſer
Organe zutage getreten ſei Sodann wird in der
gerügt daß den betreffenden e durch ihre
der beſte Leumund ausgeſtellt oder Charakter und morali
Eigenſchaften im Nationale überhaupt nicht weiter e
worden ſeien Der kommandirende General erinnert weiter die
Vorgeſetzten an ihre Pflicht dem Neuzugehenden den Eintritt
in die Armee nicht als eine Laſt ſondern als eine Ehre er
ſcheinen zu laſſen wonach ſich im allgemeinen die gute Be
handlung der Mannſchaften und die Entwickelung der Vor
geſetzten zu richten hat Mit Erfolg könne Vorkommniſſen
der gerügten Art nur entgegengewirkt werden durch eine um
ſichtige Auswahl der Mannſchaften für den Unteroffiziersdienſt
durch ſorgfältige und regelmäßige Belehrung der Unferofftziere
über ihre Stellung überhaupt und über ihr Verhaltenüber den Mannſchaften dann durch unausgeſetzte ger

wachung der in Bezug auf die Behandlung der Untergebenen
noch nicht erprobten Organe endlich und vor allem durch das
gute Beiſpiel der Offiziere e andaß jeder Offizier von dieſer Ordre Abſchrift zu nehmen hat

Mehrfach ſchon iſt in der Form von Gerüchten die
zuge Graf Caprivi habe urſprünglich gar
beabſichtigt die Militärvorlage zu dem rieſigen Umfange

ne Dpk t r u wo der wEntwickelung der Angelegenheit i gedrwird der Kein Weſtſe Ztg aus Berlin ggrien

Von wohlunterrichteter Seite erfahre ich daß die Militär
e

et tem geMehrforderungen enthalten ſollte wie na m nunmehr anden Bundesrath eng Entwurf No Sinn April die
Jahres hatte raf Caprivit in Uebereinſtimmumit dem preußiſchen her ae de
reform eniſchieden die in den Grenzen des letzten
Militäretats auf der Grundlage der geſetzlichen zweil die cagten
qushebung ermöglichen und z sder Kriegsſtärke en ſollte ehätte in der Weiſe verwirklicht werden können daß die

u mit n e n deſtliichen Grenzprovinzen ne weſentlichefahren ſollten Man würde damit nam

vorlage nach den

wur J
Kro

zu giehen In der lettern Hinſicht wird der Kaiſerli gefre e
a the der eri

d n velatt und ein
en bis

Erhöhung der Frieden



Graf Caprivi wie es häufig genug im Leben geſchieht durch
die Umſtände drängen und bewegen laſſen viel weiter zu gehen
als er ſelbſt urſprünglich beabſichtigt hatte Vor einem dar
noch würde er es vielleicht ſelbſt noch für unmöglich gehalten
haben daß er ſich binnen kurzem und bei unveränderten äußern
Umſtänden zur Einbringung einer ſolchen n entſchließen
könnte Er darf ſich nicht wundern wenn die öffentliche
Meinung im Reiche nun ebenfalls erſtaunt iſt daß jetzt mit
einem Schlage eine Erhöhung der bisherigen Friedenspräſenz
ſtärke um mehr als den ſechſten Theil verlangt wird

Wir verzeichnen hier dieſe Meldung wie ſie von der Rh Weſtf
Ztg gebracht wird Jrgendwelche Gewähr möchten wir nichtdir übernehmen

In einer Katholiken Verſammlung in Breslau hat einer der
Führer des Centrums Abg Porſch die Situation ſt
lich der Militärvorlage folgendermaßen gekennzeichnet

Der Militärgeſetzentwurf hat in ſeiner gegenwärtigen Form
wenn ich das kurz ausdrücken ſoll in weiten Kreiſen eine ge
wiſſe Verblüffung hervorgerufen Es iſt wohl zweifellos daß
wenn der Entwürf mit ſeinem gegenwärtigen Verlangen an

Reichstag kommt ſchwere innere politiſche Kämpfe bevor
ehen

Die Behauptung daß der preußiſche Etat des nächſten
Jahres einen Fehlbetrag von nahezu 80 Millionen auf
weiſen werde hat einer berliner Meldung der Pol Korr
zufolge kein höheres Maß von Glaubwürdigkeit zu beanſpruchen
als vor vier oder ſechs Wochen Da im preußiſchen Etat die
Betriebsverwaltungen eine ſo hervorragende Rolle ſpielen
erſcheine es unvermeidlich daß der preußiſche Staat mit ſeinen
ſechs Milliarden Eiſenbahn Kapital von den Schwankungen
welche durch den ſchlechten Gang der Geſchäfte hervorgebracht
werden ebenfalls in empfindlicher Weiſe berührt wird Auch
haben die Einnahmen der Eiſenbahnen die an und für ſich
ſchon im Rückgange begriffen waren durch das Auftreten der
Cholera weitere nicht unerhebliche Verminderungen erfahren
Es liege indeſſen in der Natur ſolcher Schwankungen daß ſie
vorübergehend ſind und daß ihnen eine Periode des Wieder
aufſchwunges folgt der unſern Finanzen auch wieder zugute
kommen werde Zu demſelben Thema bemerken die Berl
Pol Nachr

Der Abſchluß der betreffenden Verhandlungen Auf
ſtellung des Etats hat noch nicht ſtattgefunden und konnte noch
nicht ſtattfinden Die bezüglichen Verhandlungen zwiſchen
dem Finanzminiſterium und den betheiligten Reſſorts dürften
erſt im Monat November zum Abſchluſſe gelangen wenigſtens
iſt dem Vernehmen nach vereinbart daß bis zum 10 Dezember
die Etats der Einzelreſſorts nebſt Begründung in der für die
Vorlegung an den Landtag beſtimmten Form dem Finanz
miniſterium zugehen ſollen damit der Etat unmittelbar
nach dem Abſchluſſe der Weihnachtspauſe dem Land
tage vorgelegt werden kann

Das Schickſal des angekündigten Geſetzentwurfes über
Aenderung des preußiſchen Wahlrechtes liegt noch
immer im Dunkeln Die Vorarbeiten für denſelben werden
zwar einem Berichte der Pol Korr zufolge mit allem Eifer
efördert doch ſcheint es noch nicht feſtzuſtehen ob dieſe
rage den Landtag ſchon in ſeiner bevorſtehenden Seſſion

beſchäftigen wird Daß die Wahlreform für den preußiſchen
Landtag ſich nur auf dem Boden des DreiklaſſenWahlſyſteins
bewegen werde dürfte kaum einem Zweifel unterliegen
Leider beſtehen ſolche Zweifel gar nicht mehr Jn dieſer Be
ziehung hegen die Liberalen kaum noch Hoffnungen von dem Ent
wurfe der augenſcheinlich ein ebenſo langes Studium erfor
dert wie die deutſchen Vorſchläge bei der ruſſiſchen Handels
vertrags Kommiſſion in Petersburg

Zum Falle Harnack bringt die Nat Ztg folgende
Mittheilung

Es iſt verſucht worden die bereits dementirte Behauptung
aufrecht zu erhalten daß der Unterrichtsminiſter Er
wägungen darüber angeſtellt habe ob Profeſſor Harnack nicht
die Grenzen der Lehrfreiheit überſchritten habe Wie wir
zuverläſſig erfahren iſt es dem Miniſter Dr Boſſe nicht in
den Sinn gekommen ſich in dieſe Angelegenheit einzumiſchen
die nach ſeiner Auffaſſung nicht die Unkerrichtsverwaltung ſon
dern ausſchließlich die evangeliſche Kirche angehe

Anderer Anſchauung ſind die holſteiner Ort hodoxen Die
Chronik der chriſtl Welt meldet

Unter den Paſtoren der ſchleswig holſteiniſchen Landeskirche
cirkulirt gegenwärtig eine Petition an das Kultus
miniſterinm worin es gebeten wird bei Anſtellung der
Kieler theologiſchen Profeſſoren den Bekeuntnißſtand
der Dozenten mehr als bisher geſchehen zu berückſichtigen
Namentlich wird in der Eingabe auch darüber Klage geführt
daß die Kieler theologiſche Fakultät die Verpflichtung der
Dozenten auf die ſymboliſchen Bücher der luthe
riſchen Kirche durch eigenmächtiges Verfahren aufgehoben
habe da dieſe Verpflichtung durch eine Verordnung aus dem
17 Jahrhundert zu Recht beſtehen ſoll

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Preußiſchen Landes
vereins der Volksſchullehrer hat an den Unterrichts
miniſter eine Petition gerichtet welche den Erlaß eines Lehrer
beſoldungs Geſetzes erbittet und gleichzeitig im Sinne
der vom Abgeordnetenhauſe am 26 März 1889 beſchloſſenen
Reſolution eine anderweite Regelung der ReliktenVer
ſorgung für die Volksſchullehrer befürwortet

Die Nachricht daß die Auslieferung des ſchriftlichen Nachlaſſes Lothar Bucher s an den Fürſten Zu erieen

J i r en ha Wer zuſalge unbe iucher s en eNachlaß keine Beſtimmungen ver einen tcheiſtrichen

Friedrichshafen 30 Okt Die Königin Wittwe Olga
von Württemberg iſt heute abend 7 Uhr 10 Min ſanft
entſchlafen Königin Olga Großfürſtin von Rußland geb
am 11 Sept An Aug 1822 zu St Petersburg war eine
Tochter des Kaiſers Nikolaus J und vermählte ſich am
13 Juli 1846 mit dem König Karl J von Württemberg der
im v J ſtarb Man rühmte ihre unermüdlich thätige
Menſchenliebe die beſonders im Jahre 1870/71 die ſchönſten
Blüthen trieb

Leipzig 31 Okt Orig Ber Der Reichstagsabgeordnete
Bebel wird am morgenden Dienstag hier im Albertgarten
über die neue Militärvorlage ſprechen Liebknecht hat
in der plagwitzer Verſammlung auffallend gemäßigt geſprochenund die Jungen als eine Erſcheinen bezeichnet welcher man
keine S besneſee be Von den Ge der ſozial

r Herr Lierttegt las e ar Se eder

ebkne re n 0a weiß ja jedermann Red eßwt

Ausland
OeſterreichUngarn Wien 30 Okt Die für heutenet Verſammlung in Kalksburg bei

Wien welcher der Hofprediger g D Stöcker aus Berlin
beiwohnen ſollte iſt wegen CholeraGefahr verboten
worden

owitz 29 Okt Das zur Verhinderung der Auswaren Fer Landbevölkerung aufgebotene Militär
und Gendarmerie Kommando iſt zurückgezogen
worden da die Auswanderung J hat Von der etwa
200 betragenden Geſammtzahl der Auswanderer iſt die Mehr
ahl zurückgekehrt oder auf der Rückkehr begriffen MehrereKauern ſowie ein galiziſcher Kirchenſänger wurden wegen Ver

dachtes der Agitation verhaftet

Frankreich Paris 29 Okt Jn der Deputirten
kam mer richtete heute der Deputirte Millevoye eine An
frage an die Regierung wegen der Erklärungen welche
der deutſche Sozialiſt Liebknecht auf dem Kongreſſe in
Marſeille abgegeben hatte Er führte aus

Liebknecht hätte ſeine Erklärungen beſſer für den Deutſchen
Reichstag aufgeſpart Er habe die Kühnheit gehabt den fran

öſiſchen Arbeitern zu ſagen es gäbe kein franzöſiſches Vater
and Wenn man vor den Franzoſen eine ſolche Sprache zu
führen wage ſuche man die moraliſche Kraft des Landes zu
ſchwächen und Feindſchaften in ſeinem Jnnern hervorzurufen
Das ſei Aufforderung zum Aufruhr und Verrath gegen die
r Fahne Beifall Alles in dieſer Herausforderung
ei voraus berechnet Die deutſchen Sozialiſtenführer ſuchen

die Sozialiſtenparteien der ganzen Welt zu beherrſchen Man
dürfe nicht erlanben daß ein fünfter Stand errichtet werde
deſſen Leitung ſich im Auslande befinde Beruhigend ſei nur
die Verachtung mit der die franzöſiſche DemokratieLiebknecht s Srrlärnngen angenommen habe Heim
gekehrt habe Liebknecht verſucht ſeine Erklärungen abzu
ſchwächen Wen wolle er damit täuſchen Der Kabinetschef
möge ſich energiſch gegen die Verbreitung derartiger Theorien
ausſprechen

Der Miniſterpräſident Loubet erwiderte die öffentliche
Meinung habe bereits ihr Urtheil über die auf dem Marſeiller
Kongreß gepredigten Theorien gefällt Die Anweſenheit
Liebknechts habe gar keine Bedeutung gehabt und die Be
völkerung habe ihm keineswegs den in der Preſſe mehrfach
erwähnten enthuſigſtiſchen Empfang bereitet Niemals werden
wir ſo ſchloß der Miniſter einem Fremden er ſei
welcher Nationalität er wolle geſtatten Störung der Ordnung
und Ungehorſam gegen die militäriſchen Geſetze zu predigen

rer Beifall Damit war der Zwiſchenfall ge
ſchloſſen

Paris 29 Okt Von den Arbeitern war für heute auf
dem Place de la Concorde eine Kundgebung gegen die
Stellen Vermittelungs Bureaus geplant Die Kund
gebung fand am Nachmittag ſtatt war jedoch ganz unbe
deutend Eine Abordnung begab ſich in das Palais Bourbon
um die Berathung über den Geſetzentwurf wegen der Stellen
Vermittelungs Bureaus nachzuſuchen

Carmaux 30 Okt Die Deputirten Cléömenceau
Millerand und Pelletan ſind heute mittag hier einge
troffen Auf dem Bahnhofe wurden dieſelben von den Berg
arbeitern die ſich mit ihren Frauen und Kindern eingefunden
hatten unter den Rufen Hoch das allgemeine Stimmrecht
Es lebe die ſozigle Revolution empfangen Ein Zwiſchen

fall kam nicht vor Heute abend wird eine große Verſammlung
ſtattfinden

Der Maire von Carmaux Calvignac ſtellt in Abrede
das in dem berliner ſozialdemokratiſchen Centralorgan Vor
wärts veröffentlichte Dankſchreiben für die Ueber
ſendung einer Unterſtützung zu Gunſten der Ausſtändigen in
Carmaux geſchrieben zu haben

Spanien Sevilla 30 Okt Der König iſt von
ſeinein Unwohlſein wieder vollſtändig hergeſtellt und
unternahm geſtern eine Spazierfahrt

NRumätnien Bukareſt 29 Okt Die Agence Roumaine
meldet Der Dampfer Olga der Gagarin ſchen Schiff
fahrts Geſellſchaft fuhr von Odeſſa kommend heute früh
entgegen den Quarantäne Vorſchriften ohne Erlaubniß in die
SulingMündung ein und ſetzte trotz Warnung der Quarantäne
Behörden die Fahrt fort bis das Stationsſchiff vier Ka nonen
ſchüſſe abgab und den Dampfer zur Umkehr bewog Die
Agence Ronmaine nimmt dabei Gelegenheit auf die bereits ge

meldete Verſeuchung des Hafens in Sinope durch Herkünfte aus
Odeſſa hinzuweiſen ſowie an einen ähnlichen Vorfall vom Auguſt
d J zu erinnern wo gleichfalls die Gagarin ſche Schiffahrts
Geſellſchaft auf die Folgen einer Verletzung der Quarantäne
Vorſchriften aufmerkſam gemacht werden mußte

Serbien Belgrad 29 Okt Der Bürgermeiſter
Marinkovitſch iſt unter Aufrechthaltung der Anklage aus
der Unterſuchungshaft entlaſſen worden

Griechenland Athen 29 Okt Der König und die
Königin ſind mit ihren fürſtlichen Gäſten mittags von Dekelia
wieder nach dem hieſigen Schloſſe zurückgekehrt wo ein Prunk
mahl ſtattfand Nach Aufhebung der Tafel wurde dem königlichen
Paare von den griechiſchen Geſangvereinen eine Serenade dar
gebracht Am Abend fanden Fackelzug und Jllumination ſtatt

e m m

Halle und Amngegend
Halle den 31 Okt

Die Wahl des Gerichts Aſſeſſors a D Göldner bisher
in Magdeburg zum Mitgliede der Direktion der Landſchaft der
Provinz Sachſen iſt beſtätigt worden

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Berlin 30 Okt Jn der philoſophiſchen Fakultät hieſigerUniverſität hat ſich Dr Emil Le habilitirt bieſia

Leipzig 30 Okt t r Am Freitag abend wurde
die irdiſche Hülle Prof Windſcheid s nach der Univerſitäts
kirche übergeführt und dort aufgebahrt Der Katafalk verſchwand
88 unter der Fülle von Palmen und Kränzen zu denen auch die

rinzen des Königshauſes als ehemalige Schüler des
Verewigten koſtbare Spenden geliefert hatten Unter Theilnahme
der Reichs Königlichen Städtiſchen und Univerſitätsbehörden
fand am Sonnabend vormittag ein Trauergottesdienſt nach

h em Ritus ſtatt wodurch ſich zuleich die Streitfrage erledigt ob Prof Windſcheid förmlich zum
roteſtantismus übergetreten war oder nicht Unter Vorantritt

der Chargirten mit den Fahnen ſetzte ſich gegen 12 Uhr der
endloſe e in en um auf dem Johannisfriedhofe
die ſterblichen Reſte eines Mannes beizuſetzen der in der Rechts
wiſſenſchaft immer fortleben wird

Göttingen 30 Okt Orig Mitth Dr Victor Michel
t ſich als Privatdozent in unſerer e Fakultät habi
itirt Seine Probevorleſung verbreitete ſich über epiſche und

dramatiſche Formen der mittelhochdeutſchen Lyrik
Marburg 30 Okt Orig Mitth Privatdozent Dr Le iſtvon der rhliſchen akultät hieſiger liner ſün da einen Ruf

e

u

Jean eine ſie Ketten ter righerlge iſt hen
eſtern der bisherigeenden Klinik Herr Br Arthur ar h u 9w er

Zürich 30 Okt Rektor Weltbrecht iſt in den Lehrkörper
des hieſigen Polytechnikums eingetreten und wird in dieſem
Semeſter über das deutſche Luſtſpiel ſeit Leſſing leſen

m e
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Berlin 30 Okt Orig Ber Lolo s Vater Luſtſpiel
in 4 Aufzügen von Adolph Arronge konnte geſtern bei
ſeiner Erſtaufführung am Deutſchen Theater keinen durch
ſchlagenden Erfolg erringen trotz vorzüglicher Beſetzung und ſehr
r r ein Beweis wie ſchwach das Stück ſein muß

ielleicht erlebt daſſelbe der Leiſtungen der Herren Engel s und
Guthery wegen in Berlin noch einige Aufführungen für
Bühnen die nicht über Kräfte wie die eben genannten verfügen
wird das Volksſtück keinen Werth haben Lolo s Vater iſt ein
penſionirter Briefträger welcher zwei Töchter hat die eine brav
und gutherzig die andere leichtſinnig frivol und hell berechnend
Lolo Abkürzung für Charlotte iſt die letztere und heirathet einen
alten Baron der ihr Vater ſein könnte nur weil er reich iſt und
ſie als ſeine Gattin das Leben genießen kann Trotzdem der
Briefträger geſellſchaftlich unmöglich iſt läßt der feine Weltmann
Lolo s Gatte denſelben bei ſich wohnen nur damit ſpäter die herz
loſe Lolo ihre Eltern an die Luft ſetzen kann die dann zu der
von ihnen vernachläſſigten aber kreuzbraven zweiten Tochter
gehen und um Obdach bitten Hedwig die zweite Tochter hat
nur aus Liebe geheirathet und iſt glücklich Hätte ein anderer
Autor das Stück dem Tbeater Direktor Arronge eingereicht er
würde es jedenfalls nicht aufgeführt haben Ein Glück daß nicht
alle Theater Direktoren auch dramatiſche Schriftſteller ſind die
andern Autoren brauchten dann den Pegaſus gar nicht mehr zu
beſteigen und das Publikum hätte den Schaden davon

Jn Berlin wird am 6 Nov dem Tage an welchem vor
121 Jahren Alois Senefelder der Erfinder des Steindruckes
in Prag geboren wurde deſſen Denkmal inmitten der Park
anlagen am Theilungspunkte der Schönhauſer Allee und Weißen
burgerſtraße enthüllt werden

Wie ſchon erwähnt hat die 92jährige Schweſter H Heine s
Frau Charlotte Embden in Hamburg ſich entſchloſſen ſämmtliche
Briefe des Dichters an ſie und die Jhrigen zu veröffentlichen
Der bekannte Heineforſcher G Karpeles theilt ſchon jetzt aus
dieſen Briefen ein intereſſantes Dokument im B Tgbl mit
das man jedenfalls als Heine s letzten Brief anſehen darf
Der Brief iſt an Heine s Vetter Hermann den Sohn Henry
Heine gerichtet und zwar ſchrieb ihn Heine als er die Nachricht
vom Tode Henry Heine s des jüngſten Bruders ſeines Vaters
erhielt Der Brief lantete

Paris 19 Nov 1855
Lieber Hermann Jch habe erſt durch Lottchen erfahren welcher

Verluſt dich jüngſt getroffen und obgleich ich ſehr krank und faſt
blind bin will ich dir dennoch eigenhändig kondoliren Tief hat
mich die betrübte Nachricht natürlich erſchüttert Mein lieber
Onkel war ein übertrefflicher guter Mann ſanft und gütig bis
zur Schwäche und deshalb noch liebenswürdiger Er war höflich
anſtändig von guten Manieren kein grobes und noch weuiger
ein verletzendes Wort kam von feinen Lippen Er ſagte nie eine
Lüge und wie die feine ſo war auch die rohe beleidigende Vos
heit ſeinem Herzen ganz fremd Vorzüglich aber muß man an
ihn loben er war ein grundehrlicher Mann Ein grundehr
licher Mann war er mein armer ſeliger Onkel und mit Freude
lieber Hermann höre ich daß du ihm in dieſer Beziehung gleichſt
Solche guten Eigenſchaften werden leider ſehr rar Falſchheit und
Untreue wird vorherrſchend und wo Böſes geſäet wird wird
man Unglück und Untergang ernten Die Thränen der Beleidigten
ſchreien zu Gott deſſen Hand auch auf mir ſehr ſchwer liegt
Ob als Strafgericht oder als Heimfuchung Jch weiß es nicht
Jch bin ſehr keidend trage aber mein Elend mit Ergebung in
den unerforſchbaren Willen Gottes Jch ſehe nicht mehr die
Buchſtaben die ich ſchreibe und eile dich brüderlich zu grüßen

Dein getreuer Vetter Heinrich Heine
Dieſer Brief iſt unzweifelhaft ein wichtiges Dokument zur

Lebensgeſchichte Heine s Er weiſt uns auf ſeine traurige Lage
noch kurz vor dem Tode hin Er iſt aber auch ein untrügliches
Zeugniß dafür daß ſeine Geſtändniſſe auf voller Wahrheit be
ruhen und daß er in Wahrheit zu jenem Gottesglauben wieder
zurückgekehrt war den er ſo oft während ſeines Lebens ver
ſpottet und in dem er nun Heil und Troſt geſucht und wohl
auch gefunden hat

Gerichtsverhandlungen
Oldenburg 29 Okt Der 25jährige Kandidat der Theologie

Joh Thaden aus Brandenburg hatte wiederholt für ſeinen
altersſchwachen Vater in Oldorp im Jeverlande gepredigt hierzu
zuletzt aber verſäumt die Erlaubniß vom Oberkirchenrathe einzu
holen Auf die Ungehörigkeit ſeines Verfahrens von der Behörde
aufmerkſam gemacht vertheidigte Thaden ſich indem er auf gewiſſe
Beſchlüſſe der eiſenacher evangeliſchen Kirchenkonferenz hinwies
Der Oberkirchenrath verſuchte den jungen Theologen über ſeinen
Jrrthum aufzuklären allein das hatte nur eine längere Ver
theidigung ſeitens deſſelben zur Folge Nunmehr ſchritt der Ober
kirchenrath energiſch ein und verbot ihm die Kanzel worauf
Thaden einen mehr als ungewöhnlichen Weg einſchlug dieſe doch
wieder einnehmen zu können Er ſchlug den Leuten der Gemeinde
vor ihn zu ihrem Pfarrer zu machen Er ſei geneigt das Amt
gegen geringe Beſoldung zu führen Allerdings ſei vorher
nöthig daß die Gemeinde Oldorp aus der evangeliſchen
Landeskirche Oldenburgs austrete Der Gemeinde die
allen Grund hatte auf Erſparniſſe zu halten leuchtete dieſer Vor
ſchlag ein und ein dahinzielendes Schriftſtück wurde in Umlauf
gebracht Allein die Vorgänge kamen zu Ohren des Oberkirchen
raths und veranlaßten dieſen zu einer außerordentlichen Kirchen
viſitation wobei der Gemeinde erklärt wurde daß das Gemeinde
vermögen auch bei einem Austritt der Gemeinde aus der Landes
kirche der letzteren doch verbleiben werde Damit war dex Plan
eines Austritts bei den biederen Oldorpern geſcheitert und wird
wohl nicht wieder auftauchen Thaden erhielt wegen ſeines un
gebührlichen Vorgehens eine Geldſtrafe von 300 M

Stolp 27 Okt Vor dem t ſpielte ſich heute
ein ſenſationeller Beleidigungsprozeß ab Jm Auguſt d J
wurde durch ehrengerichtliches Erkenntniß des 61 Jnfanterie
Regiments dem konſervativen Leutnant der Reſerve Hrn v Nor
mann wegen Beleidigung Nachwehen der vorjährigen Reichs
tagserſatzwahl ſeines liberalen Kameraden Wüſtenberg die
Uniform aberkannt welche unliebſame Sache der Ritterguts
beſitzer Schulz Wohnwitz als Beauftragter des Bezirks
Commandeurs Hrn Oberſtlentnant v Uebel nicht ſchlichten
konnte trotzdem ſich der beleidigte W mehrmals zur Beilegung
der Angelegenheit erbot Auch heute lag als Motiv zur Anklage
wieder die leidige Politik zu Grunde Hr v Normann hatte im
riß d als die ehrengerichtlichen Verhandlungen in obiger
Sache ſchwebten die unwahre Thatſache verbreitet ſein Kamerad

Wüſtenberg habe ſich quasi einer Majeſtätsbeleidigung ſchuldig
emacht weil er in einer Verſammlung bei Ausbringung einesPochs auf den Kaiſer ſich nicht von ſeinem Sitze erhoben haben

ſolle Durch ſechs Zeugen welche der Ariſtokratie des hieſigen
Landkreiſes angehören wurde zweifellos feſtgeſtellt daß Kamerad
Wüſtenberg ſich überhaupt nicht an politiſchen Geſellſchaften oder
Verſammlungen und an politiſchen Aktionen betheiligt habe Trotz
dem auf Sühnevorſchlag des Gerichtshofes auch heute Kläger
Wüſtenberger die Hand zur Verſöhnung bot wies Angeklagter
v Normann dies ſchnöde zurück Auf Grund einer preußiſchen
Verordnung vom 20 Januar 1853 verſuchte der Anwalt des
Angeklagten v Normann das Frboſſen gen zur Aburtheilung
dieſer Sache für nicht kompetent zu erklären n daßvent we Beleidigungen der Offiziere vor dem inilitäriſchen Ehren

ericht ausgefochten werden müßten Der Gerichtshof gab dieſemKnloge nicht Folge verurtheilte nach erfolgter Beweisaufnahme

vor

re r



den Angellegten v Normann zu 300 M Geldſtrafe und in die
Koſten des Verfahrens

Breslau 29 Okt Thiel der Redacteur der ſozialdemo
kratiſchen Volkswacht wurde heute wegen Majeſtäts
beleidigung zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt die Ver
gandl ng erfolgte unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

Wien 29 Okt Das Schwurgericht verurtheilte den Schloſſer
meiſter Franz Peter der dey von ihm betrunken gemachten
und dann beraubten Zigeryer Schyposz in die Donau warf
wegen Mordes zum Tode Sein der Beihilfe angeklagter
Schwager Biermeyer wurde freigeſprochen

Kopenhagen 29 Okt Der hieſige amerikaniſche Konſul
Ryder iſt heute wegen Diebſtahls Betrugs und Fälſchung zu 18
Monaten Zuchthaus verurtheilt worden
e

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 30 Okt Die Stadt prangt ſchon heute in

reichſtem Feſtſchmuck an deſſen Vollendung allerwärts die
letzte Hand gelegt wird Von dem mit den Fahnen und Wappen
aller evangeliſchen Fürſtenhäuſer reich geſchmückten Bahnhofe bis
zur Schloßkirche bezeichnen hohe mit Tannengrün umwundene
Maſten von denen Fahnen in allen Farben abwechſelnd mit
dem ſchwarzgelben Banner der Stadt Wittenberg wehen die
Feſtſtraße Vor dem Rathhauſe der Schloßkirche und dem
Lutherhauſe ſind mit Baldachinen überdeckte Eſtraden errichtet
auf denen der Kaiſer und die Kaiſerin umgeben von den
Fürſtlichen Gäſten die Huldigung der Stadt entgegen
nehmen und den Feſtzug vorüberziehen laſſen werden wobei dem
Kaiſer die Schlüſſel zu der neu zu weihenden Kirche übergeben
werden Der Fremdenzufluß iſt von allen Seiten ein ſehr
großer Der Kaiſer hat der Stadt Wittenberg aus
Anlaß der Einweihung der Schloßkirche ſein Bildn iß für den
Rathhausſaal verliehen Ferner hat der Kaiſer aus
Anlaß der Einweihungsfeier bereits geſtern einige Ordens
auszeich nungen verliehen dem Landrath v Bodenhauſen
den Rothen Adler Orden 3 Kl mit der Krone dem Gymnaſial
irektor Guhrauer den Kronen Orden 3 Kl dem Regierungs
baumeiſter Grothe den Rothen Adler Orden 4 Kl und
dem Holz Bildhauer Lober den Kronen Orden 4 Klaſſe
Als Vertreter der Nachkommen Dr Martin Luther s iſt
zu den Feierlichkeiten der Sanitätsrath Dr Luther aus
Luckenwalde geladen worden Der öſterreichiſche
Kaiſerſtaat wird bei unſerer Kirchenfeier durch den Präſidenten
des Evangeliſchen Oberkirchenraths Franz vertreten ſein Die
Einladung erfolgte auf beſondern Wunſch des Kaiſers Auch
Biſchof Dr Teutſch aus Hermannſtadt iſt auf Einladung des
Kaiſers zu der Feier erſchienen

Mühlhauſen 30 Okt Orig Mitth Geſtern früh 4 Uhr
entſtand in der im Nachbarorte Horsmar belegenen Spinnerei
von Gebrüder Walter hier ein Brand der binnen kurzem das
ganze große Gebäude vollſtändig in Aſche legte

Teuchern 30 Okt Orig Mitth Geſtern wurde in
Eröſſuln ein junger Muſiker ſo unglücklich von den Ruthen
einer Bockwindmühle getroffen daß ſofort der Tod des jungen
Mannes eintrat Dem Pfarrer emer Danckwoörtb
früher in Reichardiswerben iſt der Rothe Adlerorden 4 Klaſſe
verliehen

Freyburg 30 Okt DOrig Mitth Heute früh gegen 1 Uhr
brach auf dem Grundſtücke der Frau Kloß auf noch unermittelte
Weiſe Feuer aus das zwei Stallgebäude und eine mit Ge
treidevorräthen gefüllte Scheune einäſcherte Nach zweiſtündiger
Thätigkeit gelang es der Feuerwehr das Feuer auf ſeinen Herd
zu beſchränken

Delitzſch 30 Okt Orig Mitth Geſtern gingen die Pferde
des Landwirths Edler hier auf der bitterfelder Landſtraße kurz
vor dem Bahnübergange bei Renndorf infolge des Herannahens
eines Güterzuges durch Der junge Geſchirrführer vermochte die
Pferde nicht zu halten dieſelben durchbrachen die Wegſchranke
und rannten gegen den Zug Ein Pferd wurde ſofort getödtet
das andere ſchwer verletzt Für den Zug ſelbſt hatte der Zu
ſammenſtoß keine weitern Folgen

Erfurt 30 Okt Orig Mitth Durch einen Schuß in den
Mund verſuchte ſich geſtern in der Nähe des Waldſchlößchens
der 18 jährige Handlungsgehilfe Ruſch das Leben zu nehmen
Er wurde ſchwer verletzt aufgefunden und iſt heute früh ver
ſchieden Unter dem Verdachte in dem Geſchäft wo er an
geſtellt war einen Hundertmarkſchein geſtohlen zu haben war er
vorgeſtern zur Polizei beſchieden worden um über gewiſſe Aus
P ſich zu rechtfertigen was ihm nicht glückte Furcht vor

5 und Scham hat ihn demnach wohl zu der That ver
anlaßt

Sondershauſen 30 Okt Orig Mitth Der Fürſt begab
ſich mit ſeiner Gemahlin nach Deſſau von wo der Fürſt heute
nach Wittenberg reiſen wird

Köthen 130 Okt Orig Mitth Heute wurde in dem be
nachbarten Trebbichau die Einweihung der neuerbauten
Kirche vollzogen Als Vertreter der anhaltiſchen Regierung
war Regierungspräſident Walther aus Deſſau als Vertreter
des Konſiſtorinms Konſiſtorialrath Dunker aus Deſſau als
Vertreter der Diözeſe Köthen Sup Hoffmann von hier an
weſend Nach der kirchlichen Feier waren die Geladenen Gäſte
des Rittergutes deſſen Beſitzer Juſtizrath Behr Köthen Patron
der trebbichauer Kirche

ger 30 Okt Orig Mitth Der Pferdemarkt findet
nun beſtimmt am 4 Nov ſtatt Die regelmäßig hier ver
kehrenden Händler ſind hiervon iel benachrichtigt Der
große Jahr markt iſt auf den 7 und 8 Nov angeſetzt Mit
dem 1 Nov beginnt die Ueberſiedelung der ſtädtiſchen Geſchäfts
ſtellen in das nun wieder hergeſtellte Rathhaus

Vermiſchtes
Die vorzeitige Veröffentlichung der Militärvorlage der

ein tragikomiſcher Zug nicht abzuſprechen iſt giebt dem B
Anlaß eine alte aber wahre Geſchichte wieder in Erinnerung zu
bringen Es war in den düſterſten Frankfurter Bundestagszeiten
als eben die Karlsbader Knebelungsbeſchlüſſe in Vorbereitung
waren Damals ſchwebte natürlich über allem was den Bundes
tag und ſeine Arbeiten betraf das ſtrengſte und peinlichſte Amts
eheimniß Da war nun ein kleinſtaatlicher Herr unter den

Mitgliedern der hohen Körperſchaft ein einfacher jovialer und
emüthlicher Mann wenn er ſeine Amtstracht nicht an hatte

Zu deſſen Lebensgewohnheiten gehörte es nach des Tages Laſt
und Mühe abends zum Bier zu gehen und anſpruchslos wie
man damals noch war kaufte er ſich auch wohl höchſteigenhändig
beim benachbarten Schlächter einen Jmbiß den er ſäuberlich in
Papier gewickelt ins Wirthshaus mitnahm Eines Tages hatte
er ſich eine beſonders delikate Leberwurſt erſtanden und führte ſie
v mit großer Wonne zu Gemüth Abs er ſein beſcheidenes

dahl vollendet hatte und ſich jetzt in Behaglichkeit ausſchließlich
dem Biergenuß zuwenden wollte da fielen von ungefähr ſeine
Blicke auf die papierne Umhüllung der Leberwurſt Das Kanzlei
papier feſſelte ſeine Aufmerkſamkeit und wie er näher zuſah
wollten r faſt die Augen verglaſen und die Haare ſträubten
ſich mit einem hörbaren Ruck Das war ja nicht zu ſagen und
zu glauben nichts weniger als der aufs ſtrengſte gehätete Ent
wurf zu den Karlsbader Beſchlüſſen und was das Allerärgſte
war es war das an ihn als Bundestagsmitglied gerichtete
remplar Was würde der Metternich a Wie von der
arantel geſtochen ſchoß der bisher ſo behagliche Diplomat in die

Höhe ließ das Bier ſtehen und rannte in bleichem Entſetzen nach
Hauſe Dort wurde nun eine hochnothpeinliche Unterſuchung ab
ehalten bei der ſich herausſtellte daß die alte Köchin des

Diplomaten den Papierkorb ihres Herrn auszuräumen und den
Inhalt zum benachbarten Schlächter zu bringen pflegte Wenn
ihr aber die Ausbente nicht recht der Mühe werth erſchien nahm
ſie wohl auch einen abgeleglen Aktenſtoß oder ein ihr
minderwerthig und entbehrlich vorkommendes Bündel von Druck
ſachen und Schreibereien hinzu Der Diplomat hat hinterher die
Sache ſelbſt lachend erzählt und ſie iſt als eine bezeichnende
volksthümliche Anſchauung des Werthes der Frankfurter Bundes
tagsakten viel beſpöttelt worden

Verhaftung Jn Berlin wurde Direktor Wittig von der
Aktien Geſellſchaft Berliner MuſikJnſtrumentenfabrik vormals
Pietſchmann wegen Unterſchlagung von 100,000 M verhaftet
weil er Hölzer die er für die Geſellſchaft gekauft hatte zu ſeinem
Nutzen verwandte

Drei Dampfer zuſammengeſtoßeit Wie aus Stettinberichtet wird ſtießen auf dem Kopenwaſfer unweit Ziegenort am

Freitag nachmittag drei Dampfer zuſammen wobei der holländiſche
Dampfer Mercurius von Ämſterdam mit Stückgütern nach
Stettin ſo ſchwer beſchädigt wurde daß er ſank Der ſlensburger
Dampfer Norma von Stettin nach Sundswall befand ſich
gegen 3 Uhr bei Büchenort in der Stepenitzer Bucht als er von
dem norwegiſchen Dampfer Colibri eingeholt wurde der bei
ihm vorbeifahren wollte Jn demſelben Augenblicke kam der
Dampfer Mercurius ſtromauf angefahren Um nun einen Zu
ſammenſtoß mit dieſem zu vermeiden machte der Colibri plötz
lich eine Wendung wobei er jedoch dem Dampfer Norma an
der Backbordſeite gegen das Heck ſtieß ſo daß dieſer in dem engen
Fahrwaſſer faſt quer zu liegen kam Die Norma traf auf den
dicht herangekommenen Dampfer und fuhr ihm an der Backbord
ſeite beim Fockmaſt in den vordern Laderaum hinein Die
Dampfer konnten nur mit Mühe auseinander gebracht werden
Da das Waſſer mit großer Heftigkeit in den Schiffsraum des

Mercurius ſtrömte ſo daß ein ſchnelles Unterſinken unvermeid
lich war wurde er außerhalb des Fahrwaſſers auf Grund geſetzt
Das Deck ragt noch aus dem Waſſer hervor Von der in dem
lecken Raum befindlichen aus Kaffee Roſinen c beſtehenden
Ladung dürfte ein großer Theil verdorben ſein Der Dampfer

Norma hat ebenfalls ſtarke Beſchädigungen am Bug wo ihm
mehrere Platten eingedrückt ſind ſowie am Heck erhalten konnte
jedoch da nur das Kolliſionsſchott getroffen iſt ohne Gefahr zu
ſinken wieder nach Stettin zurückkehren Der Colibri ſetzte
ſeine Fahrt nach Swinemünde fort Wie verlautet iſt guch dieſem
der Vorderſteven zerbrochen und ſind ihm mehrere Bugplanken
ausgebrochen

Zum Untergang des Poſtdampfers Rumania der am
Sonnabend telegraphiſch aus Liſſabon gemeldet wurde iſt uns
bisher noch folgendes zugegangen Nach einem Telegramme aus
Peniche vom Freitag hat das Meer 12 Leichname von den
Verunglückten des geſcheiterten engliſchen Poſtdampfers Ru
mania ans Land geworſen Von den an Vord befindlichen
Perſonen ſind nur 2 Engländer und 7 indiſche Matroſen ge
rettet 113 Perſonen haben den Tod in den Wellen
gefunden Der Dampfer iſt in der Nacht des 27 Okt während
eines Sturmes bei ſtarkem Nebel geſcheitert

Vernuglückte Seelente Nach Meldungen aus Quimbper
Correntin Departement Finiſterre ſind von der Mannſchaft
des am Donnerstag abend geſcheiterten Küſtendampfers Louvre
12 Perſonen ertrunken

Ueberſchwemmungen in Spanien Jn den ſpaniſchen Pro
vinzen Pontevedra und Corunna haben infolge Austretens
der Flüſſe verheerende Ueberſchwemmungen ſtattgefunden durch
welche großer Schaden verurſacht worden iſt

Elektriſche Omnibuſſe Die in London ſeit langem an
geſtellten Verſuche durch Elektrizität getriebene Omnibuſſe einzu
fuhren ſind in letzter Zeit ſo erfolgreich geweſen daß ſie nun
demnächſt in größerer Anzahl in London in Betrieb geſtellt
werden ſollen und zwar wahrſcheinlich auf der etwa 7 engliſche
Meilen langen Strecke von Hammerſmith nach Liverpool Street
Man berechnet daß die geſammten Betriebskoſten eines Omni
buſſes der von Pferden gezogen ſich auf 5 Pence die Meile be
laufen die von Elektrizität getriebenen Wagen aber nur 3 Pence
die Meile beanſpruchen würden was im Laufe des Jahres eine

von 200 Lſtrl zu Gunſten der letztern abgeben
ürfte

Großes Vermächtuiß Der in Mailand verſtorbene ſehr
reiche Jsraelit Loria hinterließ fünfzehn Millionen Lire zur
Errichtung eines internationalen Arbeiterheims für
Arbeitsloſe

Unheimliche Fahrgeſchwindigkeit Der Emvire State Eil
zug der New York Central Eiſenbahn legte am 25 Okt
eine Strecke von 16 Km mit einer Geſchwindigkeit zurück die
einer Schnelligkeit von 152 km in der Stunde entſprechen würde
Von Rocheſter bis Buffalo 110 Km brauchte der Zug 71
Minuten

Gefährliche Sochzeitsreiſe Unter den Seeleunten herrſcht
ein Aberglaube der für neuvermählte Paare gerade nicht ſehr
ſchmeichelhaft und unter Umſtänden gefährlich iſt Die Matroſen
glauben nämlich daß das Schiff das ein auf der Hochzeitsreiſe
befindliches junges Ehepaar trägt unter allen Umſtänden von
einem Unwetter betroffen werden müſſe Am 28 Sept ging der
Canadian ein großer und tüchtiger Steamer der Jnman

Linie mit 257 Kajülen und wenigen Zwiſchendeckspaſſagiren von
New York nach Liverpool ab Unter den Kajütenpaſſagieren
befand ſich auch ein junger engliſcher Diplomat der mit ſeiner
jungen Frau einer ſehr hübſchen und ſehr reichen amerikaniſchenHiß nach Mancheſter dem Wohnorte ſeiner Eltern reiſte Nach

dem der Canadian bereits zwei Tage lang bei klarſtem Wetter
die Wogen des Atlantiſchen Oceans durchfurcht und ſtündlich die
vorgeſchriebenen zwanzig Knoten gemacht hatte wurde plötzlich
infolge eines unbeſonnenen Wortes des Schiffsſtewards bekannt
daß ein auf der Hochzeitsreiſe befindliches Ehepaar an Bord ſei
Die Nachricht verbreitete ſich auf dem ganzen Schiffe mit Blitzes
ſchnelle und bald raunten ſich nicht nur die Wächter auf dem
Maſtkorbe ſondern auch die armen chineſiſchen Heizer die ent
weder am großen Ofen ſtanden oder unten im Ballaſtraume bei
den Ratten ſaßen die Schauermär zu Die Matroſen und ſelbſt
der Steuermann machten ſehr ernſte Geſichter und prophezeiten
ein ſchreckliches Unglück Am Morgen des 3 Okt brach auch
richtig ein Sturm los Die Matroſen erinnerten ſich natürlich
ſofort des jungen Ehepaares umſomehr als der Bootsmann des
Canadian ein grober tölpelhafter Amerikaner einige Schiffs

leute um fich verſammelte und ihnen die Neuvermählten ohne
weiteres als diejenigen die an dem Sturme ſchuld wären be
zeichnete Die Verſammlung der abergläubiſchen rohen Patrone
ſcheint thatſächlich den furchtbaren Plan gefaßt zu haben das
junge Paar über Bord zu werfen wenigſtens fühlte ſich der
Befehlshaber des Schiffes Kapitän Smytſen der auf irgend eine
Weiſe von dem ſchrecklichen Entſchluſſe ſeiner Untergebenen Kunde
erlangt haben muß ſofort veranlaßt die jungen Eheleute in ſeineeigene Kajüte zu ſchaffen und ſie durch zwei treue Diener be

wachen zu laſſen Auf der Schiffsbrücke des Canadian brach
unterdeß unter den Matroſen angeſichts des immer raſender ſich
geſtaltenden Kampfes der Elemente eine wirkliche Empörung aus
die der Kapitän nur l konnte indem er den Auf
rühreriſchen mit dem Revolver in der Hand entgegentrat und die
Rädelsführer in Ketten legen ließ Die Rebellen werden in
Liverpool vor ihren Richter geſtellt werden

Die Cholerg Aus Hamburg werden vom Sonntag 4Cholera Erkrankungen gemeldet Ve 7 in den letzten Ta e e
meldeten Fällen ergab die parigtge Unterſuchung daß keine
aſiatiſche Cholera vorlag Jn Lübeck wurde an einem polizei

lich beſtraflen Landſtreicher am Sonnabend Cholera konſiatirt
und Einſchleppung aus Hamburg feſtgeſtellt Wie ans Ant
werben berichtet wird iſt die Dauer der Quarantäne für Her
künfte ans Deutſchland und den ruſſiſchen Oſtſee Provinzen von
7 auf 5 Tage herabgeſetzt worden Schiffe welche gemäß der
Verordnung des bamburgiſchen Seugts vom 4 Oktober bereits
unterſucht ſind werden bei ihrer Ankunft in Antwerpen nur
noch ärztlich revidirt Jn Budapeſt erkrankten am Sonn
abend 12 Perſonen an Cholera 12 ſtarben in Gran iſt 1
Todesfall und in der Gemeinde Joth ſind 16 Fälle
meiſt mit tödtlichem Ausgange vorgekommen

Letzte Telegramme
Stuttgart 31 Okt Der König welcher geſtern un

6 Uhr abends abreiſte erhielt die Nachricht von dem Ableben
der KöniginWittwe auf der Fahrt in Ahlen und kehrte ſofort
nach Schloß Marienwahl zurück

Korebagu 30 Okt Die Quarantäne für alle un
verdächtigen Schiffe iſt auf 12 Stunden feſtgeſetzt die ärztliche
Unterſuchung fällt weg

Wien 31 Okt Die Kommiſſion der wiener Ver
kehrsanlagen beſchloß im Laufe des Jahres 1893 von der
20 Mill Kronen r Anleihe zu 4Proz nach Maß
gabe des Bedarfs an Theilſchuldverſchreibnngen auszugeben

Budapeſt 30 Okt Von geſtern abend bis heute abend ſind
12 Erkrankungen und 4 Todesfälle infolge C holera gemeldet

Meteorologiſche Station zu Halle
Zz30 Hit 9 u ab 31 Ott 7 U mrg

Barometer Millimeter 750 ,0 749 1
Thermometer Celſins 83 5Rel Feuchtigteit 79 82Wind SO 1 SO 1Handlels und Verkehrs Nachrichten

Kohblensyndikat Nach dem B Akt gilt das Zu
standekommen des rheinisch westfälischen Koblensyndikats all
gemein als gesichert Von der Voraussetzung dass 90 95 Proz
der gesammten Produktion beitreten müssen sei keine Rede da
das Syndikat unter allen Umständen errichtet werde Die 16
TZechen des bochumer Kohlen Verkaufsvereins beschlossen bereits
dem Syndikat beizutreten Falls das Syndikat zustande kommt
hofft man den Preis für Förderkohblen auf 85 M festsetzen zu
können während die Selbstkosten der Ruhrkoblenzgechen sich
durchschnittlich auf 70 M stellen

Dortmuncd 29 Okt Die heutige Hauptversammlung
der Harpener Bergbaun Gesellschaft genehmigte eine
Dividende von 10 Proz sowie die Aufnahme einer Anleibe
von 12 Millionen Mark davon sollen 3 Millionen in Reserve
gelegt werden 5,700,000 M zur Konvertirung der fünf
prozentigen Anleihe und 3 Millionen zum Ausbau beider
Schächte von Preussen I verwendet werden Der Vorstancdk
wurde ermächtigt dem Kohlensyndikat beizutreten

Bochum 29 Okt In der heutigen Haupt Versammlung des
Bochumer Vereins für Bergbau und Gussstahlfabrikation
wurde der Verwaltung Entlastung ertheilt und die Pividende auf
6 Proz festgesetzt Die ausscheidenden drei Mitglieder des Ver
waltungsrathes Geh Kommerzienrath Baarey E Rittershaus
Barmen und Rechtsanwalt Weyland Bochum wurden wiedergewählt
Ebenso wurden die bisherigen Rechnungsprüfer C Kleye Leiprig
R Bömke Essen und August Haniel Rubrort wiedergewählt

Leipzig 30 Okt Des Reformationsfestes Wegen fallen morgen
die Ponds und die Kammgarnbörse aus

Russische Finanzen und Saaten Petersburg
29 Okt An Getränkesteuer für das Jahr 1891 die im
Voranschlag mit 259,440,000 Rubel angesetzt war sind nur
249,587,000 Rubel eingegangen Der Minderertrag von 9,853,000
Rubel ist aut die Missernte in einigen Gubernien zurück
zuführen Nach der amtlichen Mittheilung vom 26 d ist in
dem Aufgang der Wintersaat eine bedeutende Besserung
zu Konstatiren Mit Ausnahme von ca 7 Proz der Kreise in
denen die Saat wenig befriedigend ist und von ca 12 Proz
mittelmässigen Saatenstandes ist der Stand im übrigen Russland
durchweg befriedigend in einigen Gegenden von Ostrussland
dem Weichselgebiet Wolhynien und dem nördlichen Theile des
Central Industrierayons sehr gut

Zahlungseinstellun gen In dem Konkurse über das
Vermögen der Handschuhfabrikanten Gebrüder Albrecht in Neu
b aldensleben soll eine Abschlagsvertheilung erfolgen wozu 158,10 M
verfügbar sind Zu berücksichtigen sind 1214 M bevorrechtigte und
1,472,032 A nicht bevorrechtigte Vorderungen

Dividenden Der Aufsichtsratn der Aktienbroauerei
Pforten zu Gera beantragt wieder 12 Proz Dividende Der Auf
sichtsrath der Aktien Bierbrauerei Marienthal in Hamburg
schlägt 524 Proz gegen 1123 Proz im Vorjahre die Oesterreichische
Waffentfabrik zahlt 22 G gegen 39 G im Vorjahre

Rio de Janeiro 29 Okt Telegr Wechsel auf London 13

Schiftsnachrichten
Bremen 29 Okt Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyd Fulda am 15 d von New Vork und am
24 d von Gibraltar abgegangen ist am 27 d in Genua ange
kommen Ohio vom La Plata kommend ist am 27 d auf der
Weser angekommen der Reichspostdampfer Hohenzollern
von Australien Kommend ist am 27 d in Colombo angekommen
der Reichspostdampfer Bayern von Ostasien kommend ist
am 28 d auf der Weser angekommen der Reichspostdampker

Sachsen nach Ostasien bestimmt ist am 28 d in Hongkong
angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
n am d von Hamburg am 29 d in New Vork ein

getroffen

Wasserstünde bedentet über unter Null
Saale und VUnstrut Fall Wuehs

Artern Bruckenpegel 29 Okt t 0,22 80 Okt ro 28 6
Weissenfels Oberpegel 2,24 t 2,32 8do Unterpegel 0,36 à 9,14 22Halle Unterhaupt 29 Okt T 1jes ſ30 Okt frei
Trotha do 1,28 t1 30 2Alsleben Oberpegel 29 Okt 2,23 30 Okt 2,24 1
do Unterpegel 0,90 o2 2Kalbe Oberpegel t 1,28 1,32 4do Unterpegel 0,10 0,06

Moldau Tser Eger BlIbe
Okt Fall Wuens Okt Fall Vueb

Budweis 36 S P Torgau 30 40 aPrag S 5 P Witteuberg SJungbunzlau 3 P Rosslau w0,77 SLaun 5 Barb W v t 0 86 2Pardubitz 3 h lagdeburz fFI,o2 2
Brandeis 1 PTangermündel Il 2Melnik W 2 Wittenberge d c s2Leitmeritz2 14 r Dömitz Peg 25 1Aussig Plauenburg 0,87 eDresden J 16

Beobaehtet ugch amtl Depesohen der kgl Elbstrombagu Verwaltung

Produktenbörse an Chicago
am 29 Okt Telegr

Weizen pr Pez 71, pr Mai 779 Mai s pr Nov W Speek
short elear nom Pork pr Okt 11,90

Weizen dann festere Tendenz uuf Deekuvoskafe
der Baivslers

Mais ging nacheehlos stetig
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Lama u Cheviot Rester Sochwarze Schürzenrester
Aiein Atelier für

Domen Blousen h liebenthal Co
für Ball und Gesellschaft sehr aparte Neubeiten

Sehr günſtigen Gelegeuheitspoſten in reinwollenen Bamenturchen Gt ſchwer Lnalität und Ballstofſen Schulze P etermann

Untere Leiprigerstrasse 103

Halle a Oleariusſtraße 1 1 Treppe
Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

ſeine Ferren oden nach an
unter Leitung eines ſehr tüchtigen Wiener Zuſchneiders

Leipzigerſtraße 22 I Etage vis vis von Herrn C F Ritter bringe ich ebenſo wie meine Teachhanegiumg

Jn Folge
können eim

in empfehlende Erinnernng
bſetzung meiner Speſen bin ich in der Lage Beſtellungen nach Maaß bei bekannt ſorgfältigſter Ausführung billiger als bisher berechnen zue en Tuchen und Stoffen gebe ich 10 h R abatt Gvuüe Baden wo

Leipzigerſtraße 22 I Etage

zur Nnachricht dass derselbe am Montag den 31 OKt und
Dienstag den I Nov seinen Anfang nimmt das Nähere
werden wir durch unsern Boten zur Kenntniss bringen
Ein besonderer Kursus für jüngere Mädchen beginnt
Mitte November Weitere geß Anmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnung Karlstr 27 oder Herrmannstr 16
E V BRoCo Universitäts Tanzlehrer

Zeichen und Mal Unterricht
Krukenbergstrasse 2 II vis vis den Kliniken

Kunstmaler IIans Knoechl aus München

J
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Eiſernes Vaumakerial jeder Art
I eiſerne I Träger guſteiſerne Säulen Platten Bahnſchienen J

Verankerungen Verlaſchungen eiſerne Fenſter re
eomplette Baueiſen Conſtructionen

Billigſte Notirungen Sachgemäße ſchnelle r

Großes Lager
Statiſche Berechnungen und Koſtenauſchläge

Hanptniederlage ba

O BurchalEa Gr Zteinſt 11
D Den ſicherſten

Schutz gegen Influenza
ſowie gegen jede Erkältung

mit doppeltenMeureſtu SLungen und
Rückentheilen

einpfohlen von den erſten ärztlichen Autoritäten patentirt in allen Culturſtaaten
und vielfach prämiirt mit den höchſten Auszeichnungen Zu haben im Haupt
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Tanz nterricht
Den geehrten Theiinehmern an unserem Vnterrient
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Reichſte Auswahl in 6
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Seiden Iabig J
u Fankaſte Hüte

Ohap mécaniques

Cravalten Träger Glacé u Wildled er
Handſchuhe eigener Fabrik

Den örsten 1892r

Rheingader Rest
aus eigenen Weinbergen

KReltervorlanf aus edelreifen Trauben habe ich vielfachen Wünschen meiner Geschäftsfreunde
en entsprechen mit den nöthigen Vorsichtsmassregeln und auf schleunigstem Wege in Waggonladung an
mein Haus in Halle a/S abgeschickt und Kommt derselbe am I November er in

Crün s Ires en
IIalle a S Rathhausgasse S

zum Voerzapf

Nach am 25 d M stattgehabten heftigen Schneewehen die grosso Besorgnisse hervorriefen hat vom
26 ab bei denkbar schönstem Wetter die Weinlese beginnen können

Der Heurige ist von vorzüglicher Güte die Menge ist aber leider gering und aus beiden

Ursachen der Preis sehr hoch 8Da meine Firma aber kein Geschäft aus dem Verzapf von Most machen vwill sondern nur beabsiehtigt
ihren Freunden und Interessenten den edeln reinen Traubensaft aus einem guten Jahr wie wir es lange
ersehnten im ersten Stadium vorzuführen s0 wird der Most nur z0 lange der Vorrath reicht und so lange
er nicht federweiss wird zum Kostenpreise abgegeben

Johannes GrünVilla Grün am Schloss Johannisberg
den 28 Oktober 1892

Halle a/S und Winkel iRheingau

Wegen Umzug
Ausverkauf Atreng reell

Neue Sophas Matratzen Bett
ſtellen Cauſenſen Plüſchgarni
turen zu bedentenn herabgeſetzen

reiſen
M Seydewitz Tapez u DecorateurWilhelmſtr 21
in Vert gebr Möbel aller An

FPastor en abalk
à i Zoft Pollet v 10 p 3 M inel Sacn freo

n trotz allem Verſuch der Coneurrenz

offerrt Gg i orrüte Halle a S
Mehlverkanufsſtelle der Ammendorfer Mühleunwerke

Trauer und Tafelarrangements
S 7

W an e le cher
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

a

9

Warum ilZpantee

Mansfelderſtraße 4
Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Villigſte Preiſe v I Berbig Kl Ulrichſtr 22a Hof

m ci großer Aſet ueſtere d dine
billig zu v aufen für ſämmtl BekleidungsGegenſtände

Leipaigerstrasse 90
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